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Der erfolgreiche IFRS-Leitfaden – bereits in der 15. Auflage.

Berater, Prüfer, Mitarbeiter im Rechnungswesen und Controlling sowie 
Bilanzanalysten benötigen profunde Kenntnisse der IFRS auf aktuellstem 
Stand. Hier setzt der Praxis-Leitfaden an: Er ermöglicht es Ihnen, die ständig 
steigenden Anforderungen in der Rechnungslegungspraxis zu bewältigen und 
die Fortentwicklung der IFRS zu begleiten.

Das IASB hat zuletzt wieder einen Großteil seiner Standards erneuert oder 
überarbeitet. Die Neuauflage berücksichtigt daher die neuesten Entwick-
lungen einschließlich:

”	 IFRS 17 Versicherungsverträge,

”	 Änderungen von IFRS 12 bei Angaben bei Unternehmensanteilen,

”	 Änderung von IAS 28 zu Befreiungen von der Equity Methode,

”	� Änderungen von IAS 40 zu Anforderung an die Klassifikation von  
Investmentimmobilien,

”	 IFRIC 23 zur Unsicherheit bei Ertragssteuern sowie

”	 IFRIC 22 zur Fremdwährungsumrechnung.

Daneben gab es einige relevante Enforcement-Entscheidungen zu zahlreichen 
Einzelbestimmungen. 

Umfassend, aber auf die Anforderungen der Praxis konzentriert, werden die 
bestehenden und neuen Standards erläutert: Der optimale Leitfaden für
Praktiker und Studierende. Zahlreiche Beispiele erläutern die praktische Um-
setzung der Standards. Ein Glossar erklärt die 600 wichtigsten englischen 
Fachbegriffe.

Der Autor
Dr. David Grünberger, CPA leitet die Rechnungslegungskontrolle in der öster-
reichischen Finanzmarktaufsicht, verantwortlich für IFRS-Enforcement, bilanz-
rechtliche Fragen der Bank- und Versicherungsaufsicht sowie der Prospekt-
kontrolle, Mitglied im Rechnungslegungsausschuss der EU-Kommission, dem
Ausschuss IFRS-Enforcement der europäischen Wertpapieraufsicht ESMA und 
im österreichischen Rechnungslegungskomitee AFRAC sowie Lektor an der Uni-
versität Wien.
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Beratern, PrÅfern, Mitarbeitern im Rechnungswesen und Controlling sowie Bilanzanalysten wer-
den zunehmend profunde Kenntnisse der IFRS auf aktuellstem Stand abverlangt. "berholte
oder unvollst!ndige Fachkenntnisse sind seit der EinfÅhrung des IFRS-Enforcements ein Risiko-
faktor. Den gestiegenen Anforderungen steht eine st!ndige Fortentwicklung der IFRS entgegen.

Dieser Leitfaden ist auf die wesentlichen, in der Praxis erforderlichen Kenntnisse konzentriert. Er
soll einen einfachen Zugang bieten und die komplizierte Interaktion zwischen den Standards
verdeutlichen, die beim Lesen der Standards unverst!ndlich bleibt. Bei der Schwerpunktsetzung
habe ich komplexere und konzeptionell anspruchsvollere Themen st!rker betont (z. B. bei Fi-
nanzinstrumenten oder bei der Konsolidierung).

Die Neuauflage wurde in weiten Teilen Åberarbeitet und berÅcksichtigt die neuesten $nderun-
gen:

" IFRS 17 Versicherungsvertr!ge

" $nderungen von IFRS 12 bei Angaben bei Unternehmensanteilen

" $nderung von IAS 28 zu Befreiungen von der Equity Methode

" $nderungen zu IAS 40 (Anforderung an die Klassifikation von Investmentimmobilien)

" IFRIC 23 zur Unsicherheit bei Ertragssteuern

" IFRIC 22 zur Fremdw!hrungsumrechnung

Zahlreiche Fallbeispiele erleichtern das Verst!ndnis. Die AusfÅhrungen stellen meine persÇnli-
che Meinung dar, sind aus didaktischen GrÅnden mitunter vereinfacht und kÇnnen die notwen-
dige Recherche kritischer Auslegungsfragen nicht ersetzen. Alternativ dazu kÇnnen sich Unter-
nehmen aber auch an die Finanzmarktaufsicht im Rahmen des kostenfreien Pre-Clearance wen-
den.

FÅr Verbesserungsvorschl!ge oder inhaltliche Fehlerhinweise bin ich dankbar
(E-Mail: david.gruenberger@fma.gv.at).

Wien, im September 2017 David GrÅnberger
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